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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Toni Schuberl BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
vom 07.05.2026

Vorfiihrdienst und arbeitstherapeutische Angebote in den bayerischen Justiz-
vollzugsanstalten

Die Staatsregierung wird gefragt:

1. An welchen Justizvollzugsanstalten (JVA) in Bayern existieren eigene
Vorflhrdienste? e 2
2. Furwelche JVA sind Vorflhrdienste geplant? ... 2
3. In welchem Umfang soll an der neuen JVA Passau ein Vorfuhrdienst
eingeflhrt werden? 2
4, Welche Probleme bei Fahrten mit Haftlingen wie z. B. bei Vorfihrungen,
Arztbesuchen usw. sind der Staatsregierung fir die bisherige JVA
Passau bekannt? 2
5. Ist es mdglich, angesichts der voraussichtlichen Verzdgerung bei der

Fertigstellung der neuen JVA in Passau einen Vorfilhrdienst bereits
bei der bisherigen JVA in Passau einzurichten, um bei den taglichen
Fahrten mit Haftlingen Entlastung zu schaffen (bitte begriinden)? 2

6.1 Inwelchen JVA in Bayern gibt es fuir Haftlinge, die nicht fahig sind, einer
normalen Arbeit nachzugehen, arbeitstherapeutische Angebote? 2

6.2 Sieht die Staatsregierung einen Bedarf fir mehr solcher arbeits-
therapeutischen Angebote? 3

Hinweise des Landtagsamts 4
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Antwort

des Staatsministeriums der Justiz
vom 25.06.2026

1. An welchen Justizvollzugsanstalten (JVA) in Bayern existieren eigene
Vorfiihrdienste?

In den Justizvollzugsanstalten Amberg, Augsburg-Gablingen, Kaisheim, Munchen,
Nurnberg und Straubing existieren eigene Vorfihrdienste.

2. Fiir welche JVA sind Vorfiihrdienste geplant?

Derzeit sind in keinen weiteren Justizvollzugsanstalten Vorflhrdienste geplant.

3. In welchem Umfang soll an der neuen JVA Passau ein Vorfiihrdienst
eingefiihrt werden?

Die Entscheidung Uber die Einrichtung eines Vorflhrdienstes in der derzeit noch im
Bau befindlichen Justizvollzugsanstalt Passau ist noch nicht getroffen.

4. Welche Probleme bei Fahrten mit Haftlingen wie z.B. bei Vorfiihrungen,
Arztbesuchen usw. sind der Staatsregierung fiir die bisherige JVA
Passau bekannt?

5. Ist es moglich, angesichts der voraussichtlichen Verzégerung bei der
Fertigstellung der neuen JVA in Passau einen Vorfiihrdienst bereits
bei der bisherigen JVA in Passau einzurichten, um bei den taglichen
Fahrten mit Haftlingen Entlastung zu schaffen (bitte begriinden)?

Die Fragen 4 und 5 werden gemeinsam beantwortet.

Gerichtsvorflhrungen erfolgen durch die Polizei, die Ubrigen Ausfihrungen grundsatz-
lich durch die Justizvollzugsanstalt selbst. Derartige Mafinahmen sind stets mit einem
nicht unerheblichen Personalaufwand verbunden. Es sind aktuell keine Probleme be-
kannt. FUr die Einrichtung eines Vorfuhrdienstes bei der bestehenden Justizvollzugs-
anstalt Passau besteht daher derzeit kein Anlass.

6.1 In welchen JVA in Bayern gibt es fiir Haftlinge, die nicht fahig sind,
einer normalen Arbeit nachzugehen, arbeitstherapeutische Angebote?

Arbeitstherapeutische Angebote bestehen in den Justizvollzugsanstalten
— Aichach,

—  Amberg,

—  Augsburg-Gablingen,

—  St. Georgen-Bayreuth,

—  Bernau,

—  Ebrach,
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—  Erlangen,

—  Kaisheim,

—  Landsberg am Lech,
- Landshut,

—  Laufen-Lebenau,

- Minchen,

—  Neuburg-Herrenworth,
—  Niederschonenfeld,

— Regensburg,

—  Straubing (mit gesondertem arbeitstherapeutischem Angebot in der Einrichtung
fur Sicherungsverwahrung) und

—  Wirzburg.

6.2 Sieht die Staatsregierung einen Bedarf fiir mehr solcher arbeits-
therapeutischen Angebote?

In Zukunft kann sich ein zusatzlicher Bedarf an arbeitstherapeutischen Angeboten fur
Gefangene in den Justizvollzugsanstalten aufgrund der sich andernden Gefangenen-
struktur ergeben. Entscheidend sind dabei insbesondere Anderungen bei der schuli-
schen bzw. beruflichen Vorbildung der Gefangenen bei Aufnahme in den Vollzug, die
zunehmende Anzahl an psychisch auffalligen Gefangenen wie auch die demografische
Entwicklung hin zu alter werdenden Gefangenen, die aus altersbedingten Gruinden nicht
mehr einer Arbeit in den Anstaltsbetrieben nachgehen kénnen. Das Staatsministerium
der Justiz steht diesbezuglich in engem und fortlaufendem Austausch mit den Justiz-
vollzugsanstalten und beobachtet gemeinsam mit der Praxis die weitere Entwicklung.
Insoweit werden neu entstehende Bedarfe und die jeweiligen Umsetzungsmoglich-
keiten fur die Einrichtung weiterer Angebote in den Justizvollzugsanstalten kontinuier-
lich gepruft und im Rahmen der Haushaltslage umgesetzt.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegt in
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kbnnen Internetadressen verkiirzt dargestellt sein.
Die vollstandige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als Fulnote vollstandig dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsubersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.


http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.		An welchen Justizvollzugsanstalten (JVA) in Bayern existieren eigene Vorführdienste?
	2.		Für welche JVA sind Vorführdienste geplant?
	3.		In welchem Umfang soll an der neuen JVA Passau ein Vorführdienst eingeführt werden?
	4.		Welche Probleme bei Fahrten mit Häftlingen wie z. B. bei Vorführungen, Arztbesuchen usw. sind der Staatsregierung für die bisherige JVA Passau bekannt?
	5.		Ist es möglich, angesichts der voraussichtlichen Verzögerung bei der Fertigstellung der neuen JVA in Passau einen Vorführdienst bereits bei der bisherigen JVA in Passau einzurichten, um bei den täglichen Fahrten mit Häftlingen Entlastung zu schaffen (
	6.1	In welchen JVA in Bayern gibt es für Häftlinge, die nicht fähig sind, einer normalen Arbeit nachzugehen, arbeitstherapeutische Angebote?
	6.2	Sieht die Staatsregierung einen Bedarf für mehr solcher arbeitstherapeutischen Angebote?

	Hinweise des Landtagsamts

